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K K . priv - Ducker- Rafftneri « .
Hr , Trentner Fried . , Wilhelm , hat in Wiest die Nieder¬

lage im Sssiggässel.

Handelsstand - Ansager.
Hr . Pfaff  Joseph.

Neunkiräien am Steinfeld bey Wienerisch - Neustadt.
Hr . Siegle  Anton , Nähnadeln -Fabrikant , erzeugt alle Gilt¬

st ngen Nähnadeln , wie auch stahlene Stricknadeln.

Das

HandlungS - Kranken - Institut.

^teses Institut befindet sich in der Alservorstadt im k. k.
allgemeinen Krankenhause im 2ten Hof « recht « in einem ganz
abgesonderten , und eigend « hierzu von dem höchstseligen
Kaiser Joseph  im Jahre 178/i bestimmten Gebäude.

Die Zahl der diesem Kranken - Institute sei« seiner Ent¬
stehung im Jahre 174s einverleibten Mitglieder beläuft sich
bi « i . November iS »< auf 356r Mitglieder ; jene der LehrZun-
gen kann nie bestimmt angegeben werden , weil sie dem be¬
ständigen Wechsel unterliegt.

Im verflossenen Jahre i8i § wurden allda «5 Kranke , und
zwar vom i . November i8iZ hi« dahin r8i § zur Behandlung
ausgenommen , wovon genesen , § gestorben , und n sich
noch in der Verpflegung befinden . Außer diesen hat diese«
Institut noch ein Mitglied sei« 5. Mär , 1812 in dem Jcrhause
,u versorgen , dessen Wahnsinn nach den ärztlichen Zeugni - en
ungeachtet aller angewandten Wittel wenig Besserung hoffen
laßt.
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Tie ausübenden Herren Aerzte und Wundärzte find der¬

wähl « , : Hr . Joseph ponFesti  Primararzt , und Hr . Au¬
gust Beran  Secundararzt , Herr Johann Michael
Axster  Primarwundarzt , und Herr Gregor Faber
Secundarwundarzt , welche sämmtlich im k. k . allgemeinen
Krankenhaus ? wohnen.

Die zur Seelsorge bestimmten ge fllichen Herren find:
der wohlehrwürdige Herr Placentz Thalhamer  sammt
noch 3 Herren Curaten , welche wechselweise in der eigenen
Kapelle dieses Institutes die heilige Messe lesen , und den
Kranken beystchen.

Das Handlungs - Derpflegungs - Institut.

Dieses Institut , welches seinen Ursprung dem bürgerl.
Handelsmanne Herrn Anton Zorzi  verdanket , hat die
Verpflegung jener Handlungs - Mitglieder zum Endzweck,
tpelche thekls ihres hohen Alters , theils anderer Gebrechlich¬
keiten wegen zu ihren ferneren Broderwerb untauglich gewor¬
den find . Es zählet dermqhlen 902 einverleibte Mitglieder,
wovon n Männer und Z Wittwen den nach den Statuten be¬
stimmten Verpflegungs - Betrag genießen . Ueberdieß erhal¬
ten sie noch seit dem Jahre i8tZ in Rücksicht der Zeitumstän¬
de einen monathlichen Theurungs - Zuschuß , welcher in so
lange währen soll , als die Einkünfte dieses Institutes hierzu
hinreichen , und die Lheurung sich nicht vermindert.

Direktion dieser Institute.

Direktor:  Herr Johann Georg Paßy  Mitglied
des äußeren Stadtraths , und bürgerl . Handelsmann zum gol¬
denen Schlitten am Peter Rr . 6r6 , wohnt in der Dorotheer-
gasse Nr . 117^ rückwärts im Hofe , m Lten Stock , die Tdüre
links Nr . g.
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Vice . Direktor : Herr  Joseph Schucker , bürg.

Handelsmann zum silbernen Anker am Graben Nr . 1160,
wohnt am Bauernmarkt im Gundelhofe Nr . 627 , im 4 . St.

Direktions - Ausschüße:  Herr Jose -pH W e igl,
und Herr Johann Bruchmann,  beyde k. k . priv . Groß¬
händler.

Directions - Senioren:  Herr Ferdinand Wö¬
ge r e r,  und Herr Drnzenz Fritz,  beyde bürgert . Han¬
delsleut».

Directivns - Assessoren:  Die bürgerl . Herren
Handelsleute Anton Zorzi , Franz Schucker , Chri¬
stoph Seuffert , Joseph Frey , Serma in Trotte r,
und Anton Doeckh ; dann die Herren Handlungs - Buch¬
halter : Heinrich Simezberger , Anton Molt ; ,
Aloys Schram/und Joseph Marx.

Anmerkungen.
Der Eintritt in diese Institute , welche seit dem Jahre

1807 mit Genehmigung einer hochlöbl . k. k. N . Oefl . Landes¬
regierung dergestalten vereinbaret sind , daß keine bedingte
Einverleibung in ein oder das andere Institut statt finden
kann , ist jedem Mitgliede der Handlung aus den hierzu geeig¬
neten Handlungs - Stoffen , jedoch mildem Vorbehalt , gestat¬
tet , daß solches mit keiner Krankheit behaftet seyn darf , und
mit den nölhigen Zeugnißen sowohl der erlernten Handlung,
als der dermahligcn Condition versehen seyn muß . Die Ein¬
verleibungs - Gebühr , die immer vorhinein  jährlich zu
entrichtende Beyträge , die 4 Quartals - Versammlungen zur
Aufnahme neuer Mitglieder , und zur Entrichtung der Rück¬
stände, wie auch zur Berichtigung verschiedener diese Insti¬
tute betreffender Gegenstände bleiben unverändert , wie im
vorigen Jahre , so wie ebenfalls die Rechnungen derselben
über Empfang , Ausgabe vnd Dorrath immer noch der hohen
Landcssteüe und dem löbl. Sradtmagistrat überreicht werden
müssen.
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Im verflossenen Jahr « find folgende Legate für die»

se Institute an Baarem eingegangen, als von Herrn Geor-
Adam Edlen von Reoberg  gewesenen k. k. prkv . Groß¬
händler und DirectionS - Ausschuß dieser Institute , von den
Herren Wenzel Naumann , und Franz Mathias
Mumb  gewesenen bürg. Handelsleuten , von Hrn . Joseph
Ivrm  bürgerk . Leinwandhändler , von Hrn . PeterVabum
Handlungsgesellschafter , und dann eine Nachtragszahlung des
nach der Scala berechneten Legats von dem bürgerl . HandrlS-
nianne Herrn Joseph Mumb.

Auch erhielten diese Institute mehrere wohlthätige Vey-
träge «Heils an Baatcm , thcilS an Obligationen und andern
brauchbaren Gceäthschaftcn von den k . k . priv . Herren Groß¬
händlern Fries und Comp . , Geymüllek und Comp - ,
ThadäuS Berger  sel . Söhnen , Joseph Weigl,
und Johann Bruch mann,  welche beyde als DirectionS-
AuSschüße diesen Instituten vorsteheo , von den Herren Vor¬
stehern und Senioren deS bürgerl . Handels-
standes,  von den bürgerlichen Herren Handelsleuten Jo¬
hann Georg Huebmer , Florian Urban Schmitt,
David ASe , Joseph Schucker , Franz Schucker,
Franz Etzel « , Anton Straßer , Joseph Reinisch
und Pa ul Fritz,  von Htn . Augustin Wedl,  und Hrn.
Joseph Bruchmann  TuchlaubcnS - Verwandten , von
Herrn Ferdinand Gramer  GroßhondlungS - kassier , von
Frau Antönia Weber  eines N . Oest . Landschafrs - Sekre¬
tärs - Ehegattin , von Herrn Joseph Mathäus Pfund¬
heller  stiller Großhandlungs - Gesellschafter, von Herrn
Leopold Härtel  BlumenfabrikS - Jnnhaher , von Herrn
Ludwig Kapferer  in Freyburg , von zwep unge¬
nannten Handelsleuten in Pesth , und noch von
drey ungenannten Handlungs - Mitgliedern  all-
hier , welche ihren Beytrag zu dem neu erbauten Altar in
dem Kranken - Institute ausdrücklich bestimmten. '
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Die am i5 . May » . I . am Patronats - Feste allda abge»
haltene , und nachher im Druck erschienene geistliche Rede
fand einen so ergiebigen Abgang , daß mehr als Loo Exemplare
größtentheils über den gewöhnlichen Preis dN die Herren
Mitglieder der lübl . Handlungs - Gremien , wie
auch an mehrere Privätpersonen  abgesetzt wurden.

Ueberdieß hat Herr JosephRantsch  öffentlicher Groß.
HSndlungs- Gesellschafter , und Mitglied dieser Institute ein
nach dem bereits schon bestehender Form ganz ähnliches und
mit aller nur erdenklichen Zugehör sowohl in Rücksicht der
Wäsche, als der übrigen Bedürfniße vollkommen eingerichte»
teS Krankenbett , mit der Statue des heil. Bischofs Adolph
gezieret, in diesem Kranken - Institute auf seine Kosten errich»
len lassen , und sich hierdurch ein bleibendes Denkmahl ftiner
Menschenliebe, und seines thätigen Eifers für das Wohl die»
ser Humanitäts - Anstalt auf ewige Zeiten gegründet . Auch
ist es Pflicht , der von Herrn Lorenz Moh ren « hal  gewe¬
senen bürgerl . Handelsmanne , diesen Instituten geleisteten
wohlthätigen Beytrag besonders zu erwähnen , wovon die
Protokolle derselben noch kein Beyspiel einer so reichlichen
Gaöe a'ufzuwkisen haben , und die in den Herzen aller hieran
theilnehmenden Mitglieder immer unvergeßlich bleiben wird.

Die oberwähnte Direktion beseelet daher kein anderer
Wunsch , als jeden einzelnen hier angeführten Wohlthäter für
die so liebevoll» Unterstützung dieser Anstalten von ihrem auf.
richtigsten Danke zu überzeugen, und sich zugleich die so an¬
genehme Beruhigung zu verschaffen , dieses Geschäft zur Zu¬
friedenheit sämmtlichcr löbl . Handlungs - Gremien
bis itzt nach ihren Kräften geleitet , und diese Institute unge¬
achtet aller im höchsten Preise gestiegenen Bedürfniße , und
der so sehr verminderten Einkünfte , wozu die so häufigen
Rückstände nicht minder zu rechnen find , dennoch mit Got¬
tes . und guter Menschen Hülfe immer aufrecht erhalten zn
haben.
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